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Die Ney 
  
Die Ney, dem Menschen gleich im Wesen,    
Trennungsschmerz ist ihre Pein.     
Nur aus Schmerzen wird geboren,    
auch der Menschen wahres Sein                ya hu, ya hu, illah hu 
                      La ilaha illah hu  

Klagend zieht sie durch die Lande,    
Klagend und der Heimat fern.    
Klagend muss der Mensch auch wandern,   
Klagend sucht er seinen Herrn.    Refrain 
   
 Freunde sucht sie hier auf Erden,    
Die gleich ihr der Heimat fern.    
Gleich ist auch des Menschen Streben,   
Freunde hätt’ ein Jeder gern.    Refrain 
     
 Siebenfach ist ihre Klage,          
Siebenfach ist auch ihr Kleid. 
Siebenfach der Menschen Sehnen, 
Siebenfach ist auch ihr Leid.    Refrain 
 
 Atemhauch der Ney ein Freund 
Bringt hervor des Lebens Klang.  
Liebeshauch gibt Menschen Leben, 
Schmilzt hinweg zur Welt ihr Hang.   Refrain 
 
 Jubelt laut die Ney vor Freude, 
Tut sich auf das Heimatland. 
Jubel steigt aus Menschenherzen, 
Haben sie den Herrn erkannt.    Refrain 
 
 Ney, erkling zum letzten Male, 
Feg hinweg all’ unsre Pein, 
Mensch, zerschlag die ird’ne Schale 
Und erkenn dein wahres Sein.    Refrain 
 
 Welt ist das, was dir verhangen 
Stets den Blick zu deinem Herrn. 
Bebt dein Herz in Liebesbanden, 
Bleibt die Welt dir immer fern.   Refrain 
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